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3 Behandelte Pensa 1913/1914

Untersekunda
Klassenleiter Oberlehrer Dr Bungers

Religion 2 Std Religionsgeschichte des nachmosaischen Israel unter be
sonderer Berücksichtigung von Arnos Hosea Jeremia Ezechiel Deutorojesaia Haggai
Sacharja des Buches Hiob und der Psalmen Leben Jesu nach dem Matthäus
evangelium Geschichte des evangel Kirchenliedes Florstedt

Deutsch 3 Std Praktische Anleitung zur Anfertigung von Aufsätzen Ver
ständnis des Themas Auffinden und Ordnen des Stoffes Aufsätze erzählender und
abhandelnder Art Freie Vorträge besonders aus der häuslichen Lektüre Die
Dichter der Befreiungskriege das Lied von der Glocke und andere Gedichte und
Prosastücke des Lesebuches Überblick über das Leben Körners Arndts Schonken
dorfs Schillers Goethes Die Jungfrau von Orleans Wilhelm Teil Götz von
Berlichingen Novellen von Raabe Bleibtreu Riehl Kühns

Themata der deutschen Aufsätze in Uli
1 Handwerker und Fabrikarbeiter Eine Betrachtung über die Arbeitsfreude im

Anschluß an Schillers Lied von der Glocke 2 Der Dauphin und der Herzog von Burgund
bei ihrer Versöhnung Jungfrau von Orleans Kl 3 Preußens verhängnisvolle Neutralität
1795 1806 Kl 4 Geld ist ein böser Herr 5 Weshalb erliegt der Pfarrer in Bleibtreus

Novelle Bei Jena der Versuchung Kl 6 Von glücklichen Lesestunden 7 Preußens
Anteil an den Befreiungskriegen Kl 8 Der Wortbruch Götz von Berlichingens Kl
9 Prüfungsaufsatz Weshalb erschien die Vernichtung der Großen Armee den Zeitgenossen
als eine Tat Gottes 10 Häuslicher Aufsatz

Lateinisch 6 Std Grammatik Casuslehre beendigt und damit Zusammen
hängendes Tempuslehre Consec tempor Infin Gerund Supin Übungen im Über
setzen ins Lat nach Wulff Bruhn Preisers Übgsb II Teil Wiederholung der Formen
lehre Schriftliche Übungen und Extemporalien Lektüre Caes B G IV 1 15
VI 11 28 I Orid Metam Cadmus Steinweg

Französisch 3 Std Grammatik Adjektiv Adverb Negation Pronomen
Präpositionen Ploetz Kares Sprachlehre 90 132 Übungsbuch gekürzte
Ausgabe C Kap 65 76 Wiederholungen früherer Pensen und Übersetzen von
Wiederholungsstücken mündlich und schriftlich Extemporalien freie Nachbildungen
Lektüre S Segur Moscou Velh W Sandeau M Ue de la Seigliere Velh Sprech
übungen in jeder Stunde IJanf

Englisch 6 Std The English Student Sketches Compositions I VI und
die dazugehörigen deutschen Übungsstücke Gedichte Abschnitte 1 21 42 50
57 60 63 des Supplements j Moosmann

Geschichte 2 Std Deutsche und preußische Geschichte von Beginn des
Siebenjährigen Krieges bis zur Gegenwart Außerdeutsche Geschichte soweit sie
für das Verständnis der deutschen und preußischen Geschichte von Bedeutung ist
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Unhistorisolien hineinzureißen Sie erinnern und zagen er vergißt und wagt Bei
nahe bewußt scheidet sein Selbstgefühl alle historische Durchsetzung aus Daher ist
er ganz frei von dem lähmenden Gedanken Spätling und Epigone zu sein und
reißt mit stolzen Worten die lebendige Tat aus dem zähen Strom des Geschehens
Nichts in der Geschichte gleicht diesem Augenblick Noch immer wie einst nach

Lodi das Gefühl der Herrscherfreiheit Was kann die Vergangenheit uns lehren
Die Gegenwart ist größer Was kümmert mich das Schicksal der andern Ich bin
stärker Dieses Gefühl ist zugleich Bedingung und Folge des Herrscherlebens ohne
gleichen Bedingung denn ihr entspringt die maßlose Zuversicht das Nie Ge
schehono zu vollbringen und Folge denn es festigt sich in der Erfahrung alles
Weltgeschehen selber zu bewirken uralte Reiche zusammenbrechend die Großen der
Erde vor ihm im Staube all seine Helfer unfähig oder doch höchstens als Hand
langer gut und er er allein die Quadriga der Weltgeschichte mit sicherem Zügel
lenkend der Triumphator in der Toga des Gottes die Geschichte die Geschichte
bin ich

Und doch fühlt dieser Imperator stärker als andere Sterbliche das allwaltende
Schicksal 1 Unterrichtete Leser haben diesen Einwand längst bereit und haben
recht In Wahrheit bin ich niemals so recht Herr meiner Bewegungen niemals so
recht Ich gewesen, bekennt der Kaiser auf St Helena Ich konnte noch so viele
Pläne haben niemals war ich in der Lage sie so auszuführen wie ich wollte Ich
hatte gut das Steuer führen wie stark auch die Hand war der raschen und zahl
reichen Klingen waren es noch viel mehr und ich war so klug lieber nachzugeben
als durch hartnäckigen Widerstand zugrunde zu gehen Ich bin also in Wirklich
keit niemals mein eigener Herr gewesen sondern habe mich stets von den Umstän
den leiten lassen und zwar so gut daß als mich im Anfang meiner Erhebung wahr
hafte Freunde fragten wo ich denn hinauswollte ich stets antwortete ich wüßte es
nicht Später unter dem Kaiserreich wo weniger Vertraulichkeit herrschte las ich
noch auf vielen Gesichtern die gleiche Frage und ich hätte ihnen dieselbe Antwort
geben können Ich war eben nicht Meister meiner Handlungen weil ich nicht die
Torheit besaß die Ereignisse nach meinem System zu drehen Im Gegenteil ich
beugte meine Politik unter der unvorhergesehenen Verkettung der Ereignisse 2
Also doch das Gefühl der Gebundenheit viel mehr als das der Herrschaft Ist es
ganz und gar ein falsches Bild das ich gezeichnet habe

Der Widerspruch verschwindet wenn er zu Ende gedacht wird Sich als
Herrscher fühlen und das Schicksal über sich wissen schließt sich nicht aus auch
die Götter Griechenlands kannten ihr Schicksal Die entscheidende Frage ist viel
mehr ob das Schicksal mich trägt oder mich niederdrückt ob es durch mich oder
gegen mich wirkt Wenn es in mir selbst Gestalt gewinnt dann ist das Gefühl

Vgl dazu Max Lenz Napoleon und das Schicksal in Velhagen Klasings Monatsheften
X Will 1 September 1913 S 128 ff Ähnlich schon in desselben Verfassers Napoleon besd S 174

2 Zu Las Cases Gespräche III 217 Ähnliche Aussprüche siehe bei Lenz a a 0
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